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Highlights der Reise waren: 

 

Brachpieper am Bergheider See 

Bienenfresser bei Seilitz und Altenau 

Zwergseeschwalben am Kiessee Mühlberg IV 

Ziegenmelker  im Heidegebiet Prösa 

Nachtreiher und Blaukehlchen in den Schweinfurter Teichen 

 

 

 

Tag 1  

Bergheider See und NSG Grünhaus 

 
Den ersten Nachmittag beginnen wir mit einem gemütlichen Kaffee und Kuchen in der Unterkunft. 

Nach dem Kaffeetrinken ging es in die Bergbaufolgelandschaft am Bergheider See, dort gab es 

Neuntöter und Grauammer zu sehen. Die Zwillingsarten Fitis und Zilizalp ließen sich hören. Der 

seltene Brachpieper ließ vorerst auf sich warten. Während wir damit beschäftigt waren, 

Steinschmätzer und Schwarzkehlchen sowie Flussregenpfeifer zu beobachten, startete eine Vogel mit 

„zwirr“-Rufen um uns herum zu fliegen. Ein Brachpieper in der Flugbalz. Weiterhin konnten wir 

einige Rohrweihen beobachten. 

Nach dem Abendessen ging es in das Heidegebiet Prösa. Gleich bei unserer Ankunft wurden wir vom 

charakteristischen Ruf des Ziegenmelkers empfangen. Sekunden später flog er um uns herum. Wir 

verweilten noch etwas in der Heide und konnten ihn aus drei Richtungen schnurren hören. 

 

   
                                                                             Neuntöter                                       Gaby Prasse 



 
Tag 2 

Seilitz, Kaolinwerk und Kiesgruben bei Mühlberg 

 
Als erstes Ziel wurde das Kaolinwerk bei Seilitz angefahren. Dort konnten wir die erhofften 

Bienenfresser finden. Auf ihren Nahrungsflügen konnten wir sie über uns beobachten. Auch 

Uferschwalben waren dort in der Luft. Weiterhin konnten wir dort Stieglitz, Bluthänfling und 

Goldammer sehen. Die Gartengrasmücke ließ ihren Gesang aus einem Gebüsch erklingen. 

Nach einer Mittagspause ging es zum Kiessee Mühlberg IV. 

Unterwegs zum See konnten wir Dorngrasmücken und Grauammern beobachten. Am Ufer konnten 

wir auch fliegende Fluss- und Zwergseeschwalben sehen. Durch die Spektive ließen sich auf den 

Inseln weitere Seeschwalben, aber auch Austernfischer und Brandgänse beobachten. In der Luft waren 

Rot- und Schwarzmilan unterwegs. 

Während der Weiterfahrt wurde von Teilnehmern ein auffallend dunkler Storch gemeldet. Und kurzer 

Blick verriet, dass es sich um einen Schwarzstorch handelt. Die nächste Ausfahrt wurde genommen 

und dann konnten sogar drei Schwarzstörche gleichzeitige beobachtet werden. 

Weiter ging es an die Kiesgrube Liebersee. Dort konnten wir Austernfischer, ein 

Grau_x_Kandaganshybrid beobachten. Auf dem Weg nach Bad Liebenwerda machten wir einen 

kurzen Zwischenstopp bei Kosilenzien. Der erwartete Ortolan ließ Beethoven von seiner Singwarte 

erklingen. Die Wachteln gaben ihren typischen „Schlag“ zum Besten. 

Zum Abendbrot gab es einen Spaziergang entlang der Schwarzen Elster. Dort hörten wir 

Teichrohrsänger und konnten kurz einen Kuckuck fliegend sowie einen Turmfalken nah über uns 

sitzend beobachten. Unser Abendbrot wurde stimmlich umrahmt von Rotkehlchen, 

Mönchsgrasmücke, Amsel und dem Schmettern des Zaunkönigs. 
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Tag 3  

Schweinfurther Teiche 

 
An den Schweinfurther Teichen hörten wir Teich- und Drosselrohrsänger. Der Rohrschwirl rief aus 

dem Schilf. Bald entdeckten wir einige Brandgänse. Auf dem Weg durch die Teiche flog ein kleiner 

Reiher auf. Schnell wurde klar, wir haben einen adulten Nachtreiher eindeckt. Dieser flog begünstigt 

durch Gegenwind in wie in Zeitlupe über uns. Weiterhin konnten wir Stock-, Schnatter-, Reiher- und 

Tafelenten beobachten. Den Kuckuck konnten wir nicht nur hören, er zeigte sich uns auch. Weiterhin 

waren auf einem abgelassen Teich Waldwasserläufer und später auch Kiebitze zu entdecken. Am 

Rande der Schlammfläche suchte ein Blaukehlchen immer wieder nach Nahrung. Ausgiebig konnten 

wir dieses durchs Spektiv beobachten. 

Ebenfalls konnten wir dort Blesshühner und Haubentaucher entdecken. 

Nach der Rückkehr in die Unterkunft vervollständigten wir unsere Artenlisten und verabschiedeten 

uns. 

 

Stefan Guth 
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Artenliste 

Höckerschwan 

Graugans 

Grau_x_Kanadagans 

Brandgans 

Pfeifente 

Stockente 

Schnatterente 

Reiherente 

Tafelente 

Haubentaucher 

Kormoran 

Graureiher 

Silberreiher 

Nachtreiher 

Schwarzmilan 

Rotmilan 

Rohrweihe 

Mäusebussard 

Turmfalke 

Bläßralle 

Kranich  

Flußregenpfeifer 

Kiebitz 

Austernfischer 

Waldwasserläufer 

Steppenmöwe 

Lachmöwe 

Mittelmeermöwe 

Flußseeschwalbe 

Zwergseeschwalbe 

Ringeltaube 

Türkentaube 

Straßentaube 



 
Kuckuck 

Ziegenmelker 

Mauersegler 

Bienenfresser 

Buntspecht 

Feldlerche 

Heidelerche 

Rauchschwalbe 

Uferschwalbe 

Brachpieper 

Bachstelze 

Schafstelze 

Zaunkönig 

Rotkehlchen 

Hausrotschwanz 

Gartenrotschwanz 

Steinschmätzer 

Schwarzkehlchen 

Blaukehlchen 

Amsel 

Singdrossel 

Drosselrohrsänger 

Teichrohrsänger 

Gelbspötter 

Dorngrasmücke 

Zilpzalp 

Fitis 

Blaumeise 

Kohlmeise 

Pirol 

Neuntöter 

Eichelhäher 

Elster 

Dohle 



 

Nebelkrähe 

Rabenkrähe 

Kolkrabe 

Star 

Haussperling 

Buchfink 

Grünfink 

Stieglitz 

Bluthänfling 

Goldammer 

Rohrammer 

Grauammer 

Ortolan 

Wachtel 
                          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


